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ZEUGENAUFRUFKOMPAKT

1 500 Euro
Schaden an BMW
Bad Salzdetfurth – Eine bis-
lang unbekannte Person hat 
am vergangenen Mittwoch, 
22. Oktober, in der Zeit von 
12.15 bis 13.20 Uhr, den silber-
farbenen BMW einer 30-jähri-
gen Frau aus Bad Salzdetfurth 
beschädigt. Das Auto war in ei-
ner Parkbox auf dem Parkplatz 
des Netto-Marktes an der Bo-
denburger Straße in Bad Salz-
detfurth geparkt. Im linken Be-
reich der vorderen Stoßstange 
entstand ein Schaden in Höhe 
von etwa 1 500 Euro. Ohne sich 
um den verursachten Schaden 
zu kümmern, entfernte die 
Person, so dass die Polizei nun 
wegen einer Verkehrsunfall-
flucht ermittelt. Sachdienliche 
Hinweise zur Person oder zum 
unbekannten Fahrzeug nimmt 
das Polizeikommissariat Bad 
Salzdetfurth unter der Telefon-
nummer 05063/9010 entgegen.

Wanderung mit
dem Heimatverein
Heinde – Der Heimatverein 
Heinde führt am Samstag, 
15. November, seine Herbst-
wanderung durch die Heinder 
Umgebung durch. Beginn ist 
um 15 Uhr am Feuerwehrhaus. 
Die Teilnehmenden sollten 
sich einen Trinkbecher für 
die Pausenstation mitbringen. 
Um 18 Uhr folgt im Klubhaus 
des Heinder Sportvereins ein 
gemeinsames Essen statt. Der 
Heimatverein hofft auf viele 
Wanderer und Teilnehmer am 
Essen. Auch die älteren Mit-
bürger, die nicht mitwandern, 
können sich zum Essen an-
melden. Anmeldungen für das 
Essen nehmen Cornelia Bart-
nick (Telefon: 0151/46387026) 
und Anja Katz (05064/7633) bis 
8. November entgegen.

Adventsmarkt
„Up‘m Brinke“
Bodenburg – Die Arbeitsge-
meinschaft „Advent Up’m 
Brinke“ lädt zur Neuauflage 
des Adventsmarkts auf das 
Gelände des Schlosshofs ein. 
Der Adventsmarkt findet am 
Samstag, 29. November, in der 
Zeit von 14 bis 20 Uhr auf dem 
Schlosshof und im Unterge-
schoss des Bullenstalls statt. 
Interessierte Hobbykünstler 
sind eingeladen, sich und ihr 
Angebot zu präsentieren. An-
meldungen sind per E-Mail 
an presse@mtv-bodenburg.de 
möglich. Und wer nach dem 
Adventsmarkt noch Lust auf 
Musik hat, sollte sich das am 
Abend stattfindende Konzert 
von „Kuddel Renner & Band“ 
im Bullenstall fest einplanen.

Aktion „Wesseln
blüht auf“

Wesseln – Unter dem Motto 
„Wesseln blüht auf“ wollen 
die Wesselner Vereine und der 
Ortsrat tausende Narzissen, 
Tulpen und Krokusse auf Grün-
flächen im Ort pflanzen, damit 
sie ab dem nächsten Frühjahr 
das Ortsbild verschönern. Hil-
fe beim Planzen der Blumen-
zwiebeln ist willkommen. 
Treffpunkt ist am kommen-
den Samstag, 1. November, 
um 9 Uhr am DRK-Aktivtreff, 
Steinbeek 5. Im Anschluss sind 
die Helferinnen und Helfer zu 
einem Imbiss eingeladen.

KURZ NOTIERT

Adventstreffen
in Wesseln

Wesseln – Auch in diesem Jahr 
soll der traditionelle Lebendige 
Adventskalender die Wessel-
ner Bürgerinnen und Bürger 
in die Vorweihnachtzeit im De-
zember begleiten. In der Zeit 
von 18 bis 18.30 Uhr erklären 
sich Gastgeber-Familien jer-
weils bereit, vor ihrer Haustür 
an den Wochentagen einzu-
laden. Die Kalenderzahl am 
Haus der Gastgeberinnen und 
Gastgeber lässt erkennen, bei 
wem und an welchem Abend 
das Treffen mit Geschichten, 
Liedern und vielleicht ei-
nem Becher Tee und Gebäck 
stattfindet. Wer teilnehmen 
möchte, kann sich bis spätes-
tens Samstag, 22. November,  
unter der Telefonnummer 
05063/2405 bei Sabine Köhler 
anmelden. Hier gibt es auch 
nähere Informationen. Die Ter-
mine werden dann in dieser 
Zeitung und auf der Hompa-
ge Wesseln mitgeteilt. Schon 
heute steht fest, dass der 
Wesselner Heimatverein am 
24. Dezember Gastgeber sein 
wird. Mit einem kleinen musi-
kalischen Rahmenprogramm 
möchte er den Heiligen Abend 
stimmungsvoll einläuten. In-
teressierte Musiker und Musi-
kerinnen, die dazu beitragen 
möchten, können sich unter 
der genannten  Telefonnum-
mer melden.

Pastor Henning Forwergk
geht in den Ruhestand

Verabschiedung am Freitag in Bodenburg

Bodenburg – Die vielen beson-
deren Momente aufzuzählen, 
die er in den beinahe 25 Jahren 
seiner seelsorgerischen Tätig-
keit in Bodenburg erlebt hat, 
fällt Pastor Henning Forwergk 
nicht leicht. In sehr guter Erin-
nerung ist zum Beispiel der Ei-
senbahnwaggon im Wehrsted-
ter Pfarrgarten geblieben, der 
lange Zeit als Jugendtreff dien-
te. „Zur Einweihung ist sogar 
die damalige Landesbischöfin 
Margot Käßmann gekom-
men“, erinnert sich Henning 
Forwergk, der am Reformati-
onstag in der Bodenburger St. 
Johannis-Kirche in den Ruhe-
stand verabschiedet wird. 

Unter dem Dach des Pfarr-
amtes Bodenburg sind die drei 
Kirchengemeinden Boden-
burg, Trinitatis in Sehlem und 
Wehrstedt zu einer Gemein-
schaft verbunden. Überhaupt 
die Arbeit mit den jungen Leu-
ten hat dem Geistlichen im-
mer sehr am Herzen gelegen. 
Ebenso ist er dankbar für die 
gemeinsamen Familienfreizei-
ten, die stets großen Anklang 
gefunden haben. 

Auch das Christival habe 
sich hervorragend im Laufe 
der Jahre entwickelt. Da spiel-
te es keine Rolle, ob die Sonne 
aus allen Löchern schien oder 
Schneeflocken vom Himmel 
fielen. Er konnte sich nicht nur 
auf treue Besucherinnen und 
Besucher verlassen, sondern 
auch auf Teams, die etwas mit 
entwickelt haben. Genauso 
war ihm der Besuch von dörfli-
chen Festen sehr wichtig. 

Meist hat er seine Gitarre 
dabei gehabt. Statt einem aus-
gedehnten Grußwort zu den 
unterschiedlichsten Anlässen 
lud Forwergk alle Gäste zum 
Mitsingen und zum nächsten 
Gottesdienst in die Kirche ein. 
„Die Musik ist mir immer sehr 
wichtig gewesen. Sie hat mir 
in vielen Momenten geholfen“, 

erklärt Forwergk, der auch 
gerne bei den verschiedens-
ten Anlässen wie Taufen oder 
Konfirmationen gesegnet hat. 
Dazu gehörten auch die guten 
Kontakte zur Feuerwehr, die 
den Seelsorger immer wieder 
nach besonders schwierigen 
Einsätzen gerufen haben. 

Dann gibt es noch einen 
wichtigen Punkt, den der bei 
vielen Menschen beliebte Pas-
tor nicht unerwähnt lassen 
möchte: „Der Humor und 
eine Fröhlichkeit in der Kirche 
spielten für mich immer eine 
wichtige Rolle.“ Dazu kommt 
ein gutes Miteinander mit der 
Kommune. 

Beinahe wichtiger als ein 
Pastor seien für ihn funktio-
nierende Netzwerke vor Ort. 
So hätte er selbständig agieren-
de Kirchenvorsteher an seiner 
Seite gehabt. „Ich bin nie al-
leine gewesen. Das hat gut ge-
tan“, blickt Forwergk zurück. 
Gerne habe er sich mit den 
Menschen in den Gemeinden 
ausgetauscht. Es gab aber auch 
dunkle Momente in seiner 
Amtszeit. „Corona hat ohne 

Zweifel einen Knick gebracht. 
Dabei haben sich insbesondere 
die Treffpunkte der Jugend in 
Richtung digitale Welt verän-
dert“, erzählt der Pastor, der 
die Gespräche mit den jungen 
Leuten wegen ihrer Offenheit 
und Ehrlichkeit vermissen 
wird. Dass Jugendliche einem 
ihr Vertrauen anvertrauen, sei 
ein sehr großes Geschenk. 

„Natürlich gab es in den Jah-
ren in den Gemeinden auch 
über das eine oder andere 
Thema kontroverse Diskus-
sionen“, erinnert der Pastor. 
Nicht zu vergessen seien auch 
strukturelle Veränderungen 
im Gemeindegebiet. 

Er habe sich stets in der Re-
gion wohl gefühlt. „Dass es 
meine Heimat geworden ist, 
hat auch mit den Menschen 
zu tun. Da spielten keinesfalls 
nur die Landschaft und der 
ländliche Charakter eine Rol-
le“, betont Forwergk. „Es war 
eine ungeheuer schöne Zeit 
und ein toller Beruf, der einem 
auf viele Abenteuer mitgenom-
men hat“, so der Bodenburger 
weiter. Doch seine Arbeit als 

Seelsorger auf dem Land neigt 
sich nun dem Ende entgegen. 
Mit seinem Ruhestand möch-
te Henning Forwergk einen 
Rollenwechsel verbinden und 
in Zukunft seine Familie mit 
mehr Zeit und Kraft unterstüt-
zen. „Es wird gut sein, auf der 
einen Seite die Verantwortung 
loszulassen und Platz für Neu-
es zu machen. Gleichzeitig ist 
dieser Schritt aber auch ver-
bunden mit dem Abschied von 
so vielem Liebgewonnenen“, 
stellt Forwergk fest. So wird er 
in Zukunft keine Amtshand-
lungen mehr vornehmen. 
„Aber Henning Forwergk wird 
in Bodenburg bleiben – solan-
ge Gott will“, erklärt der schei-
dende Pastor. 

Der Festgottesdienst mit Ent-
pflichtung von Henning For-
wergk beginnt am kommen-
den Freitag, 31. Oktober, um 11 
Uhr in der St. Johannis-Kirche 
Bodenburg. 

Die Vakanzvertretung über-
nimmt Pastor Reinhard Suren-
dorff, der bereits übergangs-
weise in Bad Salzdetfurth tätig 
ist. 

Pastor Henning Forwergk wird am Reformationstag in der Bodenburger Kirche in den Ruhe-
stand verabschiedet. Das Gitarrespielen hat ihm bei den unterschiedlichsten Anlässen immer 
sehr viel Freude bereitet. 						                  FOTO: VOLLMER

VON MICHAEL VOLLMER

Bücherflohmarkt 
in Groß Düngen

Groß Düngen – Der Kulturver-
ein Groß Düngen veranstaltet 
am Sonntag, 9. November, sei-
nen zweiten Bücherflohmarkt 
in der Hildesheimer Straße 13. 
In der Zeit von 11 bis 18 Uhr 
sind dort Bücher ab nur einem 
Euro zu erwerben. Kaffee und 
Kuchen werden gegen eine 
Spende angeboten. Die Einnah-
men dienen dem Erhalt des al-
ten Fachwerkhauses. Über ein 
großes Interesse würden sich 
die Organisatoren sehr freuen. 

KURZ NOTIERT

Konzert in Stiftskirche
Bockenem – Seit 2017 gastiert 
die Gospel Unity Bockenem 
immer wieder in der evangeli-
schen Stiftskirche St. Anastasi-
us und St. Innocentius in Bad 
Gandersheim. Am Sonntag, 9. 
November, um 17 Uhr ist der 
nächste im Gandersheimer 
Dom, wie die Kirche auch ge-
nannt wird, Auftritt geplant. 
„Wir laden alle zum Mitsin-
gen Klatschen ein. Natürlich 
kann jeder auch einfach nur 
die Musik auf sich wirken las-

sen“, erklärt Chorleiterin Ul-
rike Bourehil. Das Repertoire 
umfasst Stücke in englischer, 
deutscher und afrikanischer 
Sprache. Alte, bekannte und 
neue Gospels und Spirituals 
werden dabei sein. Ulla Mann 
begleitet am Klavier. Djembe 
und Cajon geben den Rhyth-
mus dazu. Es wird eine Pause 
geben. Einlass ist um 16.30 Uhr. 
Der Eintritt ist wie immer kos-
tenfrei. Spenden für die Chor-
arbeit sind willkommen. 

Verkehrsunfallflucht
Bockenem – Die Polizei infor-
miert: Am Samstag hat die 
spätere Geschädigte zwischen 
14 und 20 Uhr ihren Pkw, ei-
nen schwarzen Opel Adam, 
ordnungsgemäß in einer 
Parkbucht des gemeinsamen 
Kundenparkplatzes der Ross-
mann-/Nettofiliale am Thorn-
buryplatz in Bockenem abge-
stellt. Als sie zur besagten Zeit 
zu ihrem Pkw zurückkehrt, 
befindet sich ein Lackschaden 
im Bereich des hinteren linken 

Stoßfängers. Einen Hinweis 
auf den Schadensverursacher 
gibt es nicht, da sich der Be-
schuldigte offensichtlich un-
erlaubt vom Unfallort entfernt 
hat. Der Schaden wird auf etwa 
1500 Euro geschätzt. 

Wer Hinweise geben kann 
oder Beobachtungen zu dieser 
Tat gemacht hat, möge sich 
unbedingt beim Polizeikom-
missariat Bad Salzdetfurth 
unter der Telefonnummer 
05063/9010 melden. 


